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Stadt Schlieben 

Protokoll der Sitzung des Ausschusses für Kultur, Bildung, Sport und Soziales am Dienstag, 

dem 22. 01. 2013, in der Gaststätte „Alte Weberei“ in der Stadt Schlieben 

Beginn:    19.30 Uhr 

Ende:    21.20 Uhr 

Anwesend: Ausschussvorsitzende Frau Lange 

Ausschussmitglieder Frau Unger, Frau Frank, Frau Riediger, Frau    

Forberger, Herr Katzschke, 

Bürgermeisterin Frau Schülzchen, 

Stadtverordneter Herr Lehmann     

Entschuldigt:    Herr Dannhauer 

Protokollant:   Frau Forberger 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil: 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Protokollkontrolle vom 17.12.2012 

3. Vorbereitung Moienmarkt 

4. Vorbereitung Frauentagsfeier 

5. Sonstiges und Verschiedenes 

TOP 1 

Die Ausschussvorsitzende, Frau Lange, eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 

TOP 2 

Das Protokoll wird einstimmig bestätigt.  

Anmerkung zum Protokoll: Alle Anwesenden wehren sich gegen die Entscheidung, dass kein 

Protokollant von Seiten des Amtes mehr gestellt wird. Mit der Teilnahme eines Mitarbeiters 

des Amtes wäre sofort der Informationsfluss gegeben. 

Herr Katzschke bemerkt, dass das Protokoll nicht doppelt ausgegeben werden muss 

(Ausschuss und SSV) und beidseitig bedruckt werden könnte. 

Frau Unger erinnert, dass schon einmal gewünscht wurde, die Einladungen zu den 

Versammlungen mit einem ansprechenden Briefkopf zu versehen, was noch immer nicht 

erfolgte. 
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 TOP 3 

Im Zusammenhang mit der Vorbereitung des Moienmarkts 2013 informiert Frau Lange 

darüber, dass keine Plakate mehr in den Amtsnachrichten erscheinen dürfen. 

Frau Unger vertritt die Meinung, dass das Amt die materiellen Voraussetzungen für die 

Veröffentlichung der Ankündigungen für städtische Veranstaltungen zu schaffen hat. 

Frau Lange erläutert, welche Vorbereitungen für die traditionellen stadteigenen 

Veranstaltungen, die anlässlich des Moienmarkts stattfinden, bereits getroffen wurden. 

Frau Unger erarbeitet das Manuskript für die Historische Ratssitzung, die unter das Thema 

„Kriminalfälle“ gestellt wird. 

 Frau Lange kümmert sich um die Werbung von Bürgern, die Statistenrollen übernehmen 

sollen. 

Frau Lange berichtet darüber, dass bereits die Kita „Fröhliche Kellergeister“ und der  

Schliebener Doppelkopfverein „Die Alten“ angesprochen wurden zwecks Ausrichtung der 

Moienwahl. Während die Kita die Möglichkeit in Aussicht gestellt hat, die Aufgabe 2014 zu 

übernehmen, kann mit dem Doppelkopfverein gerechnet werden. Es liegt aber noch keine 

endgültige Entscheidung vor. 

Frau Riediger und Frau Forberger sagen ihre Hilfe und Unterstützung bei der Vorbereitung 

zu. 

Aufrufe zur Bewerbung für die Moienwahl werden im Amtsblatt veröffentlicht. 

Für die Maxi-Playback-Show liegen erste Anmeldungen vor. Frau Lange und Frau Unger 

nehmen diese entgegen. Frau Frank unterstützt die Vorbereitung und die Durchführung.  

Frau Lange äußert sich erfreut über die erneute Bereitschaft von Frau Carmen Bretschneider, 

mit den Schülern „Schlieben sucht den Superstar“ vorzubereiten. 

Frau Lange gibt zu bedenken, dass sich auf den Aufruf „Lustigstes Dorf“ bisher nur 

Hohenbucko gemeldet hat. Es wäre zu überlegen, ob die Veranstaltung, die für 

Moienmarktsonntag, 14.00 Uhr, auf der Stadtbühne geplant ist, auf „Lustigste Straße“ 

erweitert werden soll. 

Frau Schülzchen bittet alle Anwesenden darum, sich um Tombola-Preise zu kümmern. 

Die Bewirtung bei der Rentnerveranstaltung übernehmen Familie Eigl und Schmidt. Die 

Bürgermeisterin, Frau Schülzchen, sponsert das Mineralwasser. 

Frau Unger legt das Programm für alle drei Tage dar. Das Programm steht fest. 

Sie bittet um mehr Unterstützung durch alle Stadtverordneten beim Einlassdienst und im 

Org.-Büro. 
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TOP 4 

Frau Lange hat für die Frauentagsfeier ein Programm der Falkenberger „Tanzmäuse“ 

organisiert. Sie informiert, dass bei Fam. Richter, Proßmarke, wegen der gastronomischen 

Versorgung angefragt wurde, bisher aber keine Zusage erfolgte. Im Falle einer Absage 

übernimmt Herr Singh, Ratskeller, die Bewirtung. 

Alle Ausschussmitglieder sprechen sich dafür aus, dass ein Eintrittsgeld von 5,00 € pro 

Person erhoben wird. Frau Riediger und Frau Forberger übernehmen die Einlasskontrolle. 

Die Einladung zur Frauentagsfeier wird in den Amtsnachrichten veröffentlicht. 

TOP 5 

Herr Lehmann erläutert seine Vorschläge zur Präzisierung der Hauptsatzung. 

Es erfolgt eine Diskussion zu den einzelnen Punkten. 

Frau Schülzchen informiert in Auswertung der Sitzung des Bauausschusses über die 

Notwendigkeit der Kontrolle der Beleuchtung in der Martinstraße. 

Frau Lange und Frau Unger weisen in diesem Zusammenhang darauf hin, dass ebenfalls eine 

Kontrolle der Beleuchtung der Freilichtbühne sowie am Aushang des Männergesangvereins 

erforderlich ist. 

Frau Schülzchen gibt eine Anfrage von Bürgern weiter, die wissen wollen, wann die 

Soldatengräber auf dem Friedhof in Schlieben beseitigt worden sind. 

Es erfolgt die Information von Frau Lange, dass für 28.09.2013 wieder ein Treckertreffen 

geplant ist. 

Frau Unger informiert, dass der TSV den Antrag an die Stadtverordnetenversammlung stellt, 

darüber zu entscheiden, dass den Kindern die Gebühren für die Nutzung der Schulturnhalle 

erlassen werden.   

Sie verweist auf den Widerspruch zwischen der Regelung für stadteigene Vereine in der 

Gebührensatzung und der Satzung für die Turnhallenbenutzung. 

Frau Schülzchen regt an, die Nutzungsbedingungen öffentlicher Gebäude der Stadt in der 

Stadtverordnetenversammlung zu klären. 

F.d.R.d.A. 

 

 

K. Lange 

Ausschussvorsitzende 


